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BeimbeliebtenTippspiel derNECKARQUELLE liegt nach44Partienwei-
terhin Peter Vorpahl vor Martina Spitznagel-Ridzewsky. Beide weisen
bereitseinenkleinenVorsprungaufdas restlicheVerfolgerfeldauf.Über
denWochengewinndarf sichdiesmalKlausSommerausSchwenningen
freuen.

Lange Partien
in Balingen
Tennis Mit vielen spannenden
und teilweise extrem langen Mat-
ches warteten die beiden Tennis-
Tagesturniere in der Hobbyland-
halle in Balingen auf.

Getrübt wurde der gute Ein-
druck leider durch sehr viele
kurzfristige Absagen und die
dann den Turnierplan, auch be-
dingt durch die daraus resultie-
renden Ersatzspiele, gewaltig
durcheinander würfelten.

Samstag U12w: In dieser ausgegli-
chenen Altersklasse gelangen le-
diglich Maya Kamga, TC Herren-
berg, und ihrer Vereinskollegin
Malea Bernhardt zwei Siege, wo-
bei Bernhardt im Match gegen Sa-
rah Differt, TC WR Stuttgart, im
Match-Tie-Break etwas Glück
benötigte.

U18w: Hier waren Zwei-Stunden-
Matches an der Tagesordnung
und lediglich Ksenia Hermann,
TC Ludwigsburg, und Helen Dan-
gelmayr, TC Doggenburg, sicher-
ten sich zwei deutliche Siege.

Pechvögel waren hingegen
Elena Schmidt, Eintracht Frank-
furt, und Greta Borsellino, TC
Doggenburg, denn sie standen je-
weils über fünf Stunden auf dem
Court und mussten sich immer
denkbar unglücklich geschlagen
geben.

U12 männlich: Im – wie immer –
größten Feld trumpften mit dem
Maximum von jeweils zwei Sie-
gen Paul Kalter, TC Doggenburg,
Nick Hausch, TC RW Spaichin-
gen, Tino Motz, TC Leinfelden-
Echterdingen, Mio Mancarella,
TC Herrenberg, und Andrei Zi-
mann, vom TA VFL Sindelfingen,
auf.

U15 männlich: Diese Altersklasse
präsentierte sich völlig ausgegli-
chen, sodass lediglich Victor
Popovic, TC Lauffen, zwei Siege
gelangen. Er benötigte dabei al-
lerdings beim 1:6, 6:2, 10:8 gegen
den Mössinger Lian Baeder eine
gehörige Portion Glück.

Sonntag U12 weiblich: Zwei Siege
gelangen hier Ana Ivanic, TC RW
Spaichingen, Tanja Breitinger,
TC BW Zuffenhausen, und Emi-
lia Reiling, TC Rutesheim, die
auch von der Aufgabe der topge-
setzten Viktoria Hulko, TC Emp-
fingen, profitierte.

U18 weiblich: Stark spielte hier die
jüngste Teilnehmerin Cornelia
Huber, TA SSV Dettensee, auf,
denn sie setzte sich mit abgeklär-
tem Spiel jeweils deutlich gegen
Simhaja Kunukuntla, TC Waib-
lingen,, und Isabel Deptalla, TC
Herrenberg, durch.

Marathongirl war allerdings
die Frankfurterin Elena Schmidt,
die, nachdem sie schon am Vor-
tag mit besonders langen Spiel-
zeiten aufgewartet hatte, auch
jetzt wieder beim 6:3, 0:6, 10:7
gegen Nathalie Rotter, TA TSV
Altheim, und beim 1:6, 6:2, 11:9
gegen Helena Saur, TA VFL Pful-
lingen, viel Glück und Kondition
benötigte.

U12 männlich: Herausragend hier
Niels Breitinger, TC BW Zuffen-
hausen, und Henri Bauer, TC
Hechingen, die mit klaren Zwei-
Satz-Siegen aufwarten konnten.
Diese Altersklasse litt leider ganz
extrem unter vielen kurzfristigen
Absagen.

U14 männlich: Herausragend in
dieser Altersklasse war der Bi-
beracher Benjamin Stopfer, denn
er gab bei seinen zwei Auftritten
lediglich neun Spiele ab. Wenigs-
tens einen Sieg verbuchen konn-
ten Marius Mähler, TK Bietig-
heim, Noah Martin, TC Hechin-
gen, Afika Maphazi, TC Lehren-
steinsfeld, und Luc Guse, TA SV
Böblingen. eb
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TuS Hüfingen gewinnt
erneut den Pokal
Tischtennis Der TuS Hüfingen hat seinen Erfolg aus dem Vorjahr
wiederholen können und stellt die stärkste A-Pokalmannschaft
2024 der Herren im Tischtennisbezirk Hochschwarzwald.

B ei den Finalspielen in
Schonach siegten Marc
Hackenjos, Steven Kal-
tenbrunner und Jan

Walter mit 4:0 Punkten gegen den
TV St. Georgen und konnten da-
mit ihren A-Pokalerfolg 2023 wie-
derholen.

Doch das Ergebnis war deutli-
cher enger, als es der 4:0-Sieg ver-
muten lässt. Denn die ersten drei
Einzelspiele wurden allesamt
erst im fünften Satz mit 7:11, 8:11
und 9:11 Punkten verloren, was
zeigt, dass der TV St. Georgen im
Finale durchaus gut mithalten
konnte. Nach dem 3:0 für den TuS
Hüfingen sicherte das Doppel
Kaltenbrunner/Walter mit 3:1
Sätzen gegen Bernd Pacher/Mat-
thias Obergfell den A-Pokalsieg
2024.

Im Halbfinale hatten die Spie-
ler aus St. Georgen den TTSV
Mönchweiler mit 4:1 besiegt. Der
TuS Hüfingen kam direkt ins Fi-
nale.

Beim B-Herren Finale zwi-
schen der TTG Furtwan-
gen/Schönenbach und dem TuS
Hüfingen II stand es vor dem letz-
ten Spiel 3:3. Dann siegte Sredan
Strahhinovic (Hüfingen) in vier
Sätzen gegen Oliver Frässle und
sicherte damit dem TuS Hüfin-
gen II den B-Pokalsieg.

Die restlichen Punkte für den
TuS Hüfingen gewannen Chris-
tian Gutzeit und Heinz Wid-
mann. Bei der TTG punkteten
Stefan Burt (2) und das Doppel
Burt/Schindler. B-Pokalverteidi-
ger TTF Stühlingen war im Halb-
finale ausgeschieden wie auch
der TTC Nussbach gegen den
späteren B-Sieger TuS Hüfingen
II.

Beim C-Herrenfinalspiel führ-
ten die Spieler des TTC Blum-
berg durch Dieter Gläser und Die-
ter Koulmann mit 2:1 Siegen.
Doch dann gewannen Eric Mil-
ler, Lukas Löffler und Boris Azi-
huwa vom TTSV Mönchweiler II

drei Spiele in Folge, der 4:2 C-
Pokalsieg war sicher. Im Halbfi-
nale unterlag die DJK Donau-
eschingen dem TTSV Mönch-
weiler II mit 2:4 und der TTC Löf-
fingen dem TTC Blumberg mit
0:4.

NeueSiegerinnenbei denDamen
Bei den A-Damen schied A-
Pokalverteidiger TTG Furtwan-
gen/Schönenbach mit 2:4 gegen
den späteren A-Pokalsieger TTF
Stühlingen aus. Der TTC Blum-
berg gewann mit 4:0 gegen den
TTF Stühlingen II.

Im A-Finale siegten Eileen
Wiedemann, Manuela Steinle
und Hour Alsayed von den TTF
Stühlingen mit 4:2 und 15:8 Sät-
zen gegen den TTC Blumberg
und wurden neuer A-Pokalsieger
2024. Bei den B- und C-Damen
wurden keine Pokalspiele ausge-
tragen. Alle Pokalgewinner ha-
ben sich für die Regiofinalpokal-
spiele qualifiziert. ma

MarcHackenjos, JanWalterundStevenKaltenbrunner siegten fürdenTuSHüfingen. Foto:DagobertMaier

Überraschung bei Landesmeisterschaften
Kampfsport Lucrezia Wenzler und Greta Gundel vom Judo-Club Schwenningen
qualifizierten sich für die Süddeutschen Meisterschaften. Rainer Lickert wurde geehrt.

Mit drei Teilnehmern ging der Ju-
do-Club Schwenningen bei den
Landesmeisterschaften der U18
in Villingen an den Start. Franco
Intrieri (bis 60 Kilogramm) hatte
die meisten Gegner in seiner Ge-
wichtsklasse und durfte sich des-
halb im sogenannten Doppel-KO-
System durchkämpfen, das heißt
wer in der ersten Runde verliert,
hat noch eine Chance in der
Trostrunde.

Im ersten Kampf konnte Fran-
co einen schwierigen Ura-Nage
durchsetzen, aber sein Gegner
dreht sich auf den Bauch und ver-
hinderte somit eine Wertung. Der
Sieg ging am Ende dennoch an
Franco, weil sein Gegner wegen
unerlaubtem „Diving“ disqualifi-
ziert wurde.

Undankbarer sechster Platz
In seinen nächsten beiden Kämp-
fen blieb Franco jedoch gegen
einen Schwarz- und einen Braun-
gurt chancenlos. Da nur die ers-
ten Fünf sich zur Süddeutschen
qualifizieren, wurde dieser Platz
ausgekämpft, wobei Franco mit
einem De-ashi-barai glatt auf den
Rücken geworfen wurde und ihm
somit nur ein undankbarer sechs-
ter Platz blieb.

Bei den Frauen vertraten Lu-
crezia Wenzler (bis 63 Kilo-

gramm) und Greta Gundel (bis
70 Kilogramm) den Judo-Club
Schwenningen. Greta (Orange-
gurt) gelang bei ihrem Debüt in
dieser Altersklasse leider keine
einzige Wertung, waren doch al-
le ihre Gegnerinnen erfahrene
Braungurte. Mangels Teilnehme-

rinnen in dieser Gewichtsklasse
war es am Ende der vierte Platz
für Greta und somit eine Fahrkar-
te zur Süddeutschen in Heil-
bronn.

Die Kämpfe von Lucrezia wa-
ren ausgeglichener und so konn-
te sich Lucrezia schon nach weni-

gen Sekunden mit einem O-soto-
otoshi in der ersten Begegnung
durchsetzen, erreichte in ihrer
Gewichtsklasse den dritten Platz
und hat sich ebenfalls für die Süd-
deutschen Meisterschaften qua-
lifiziert.

Unerwartete Ehrung
Nicht auf der Wettkampfmatte,
aber dennoch eine Urkunde, er-
hieltderersteVorsitzendedesJu-
do-Club zu seiner Überraschung,
war er doch „nur“ als Trainer und
Betreuer seiner Judoschüler bei
der Landesmeisterschaft.

Für sein besonderes Engage-
ment um den Budosport erhielt
Rainer Lickert die Silberne Eh-
rennadel vom Prüfungsreferen-
ten des Badischen Judo-Ver-
bands, Stefan Gerhardt, über-
reicht. Seine ersten Judoschritte
machte Rainer Lickert (3. Dan) im
TuS Teningen, dem er seine Aus-
bildung verdankte, fungierte in
vielen ehrenamtlichen Ämtern,
leitete das Hochschul-Judo an
der Uni Karlsruhe, war Kampf-
richter und Kampfrichterrefe-
rent im Schwarzwald-Baar-Bo-
densee- Kreis und ist bis heute
TrainerfürJudoundKendoimJu-
do-Club Schwenningen, welchen
er seit 2019 zusätzlich als erster
Vorsitzender anführt. eb

Der Prüfungsreferent des Badischen Judoverbands, Stefan Gerhardt,
überreichte dem ersten Vorsitzenden des Judo-Clubs Schwenningen
Rainer Lickert eineEhrenurkunde. Foto: Privat

 Rang Vorname Name Ort Punkte- vorheriger

     stand Rang

Wild Wings Tippspiel Saison 2023/24 Rangliste

 1 Peter Vorpahl VS 67 1 

 2 Martina Spitznagel-Ridzewsky VS 65 2 

 3 Thomas E. Fritz Niedereschach 60 3 

 3 Peter Link VS 60 3 

 5 Daniel Ross Dauchingen 59 5 

 6 Joachim Becker Aldingen 57 7

 6 Peter Walter Tuningen 57 7

 6 Yannik Reinhardt Schwenningen 57 6 

 9 Angelika Pfaff VS 56 9 

 9 Günter Thurn Schwenningen 56 9 

 11 Klaus Zimmermann Villingen 55 22 

 11 Sascha Kroggel VS 55 11 

 13 Thomas Kaiser Tuningen 54  12

 13 Axel Neuburger Dauchingen 54  12

 13 Selina Otto Aichhalden 54 12

 16 Karl-Heinz Fabisch Schwenningen 53 15

 16 Joachim Raff Empfingen 53 15

 18 Frank Retzer Weigheim 52 17

 18 Nicol Thurn Schwenningen 52 17

 18 Joachim Porsch VS 52 17

 18 Sarah Schlenker Schwenningen 52  7

 22 Lukas Krauss Dauchingen 51 22 

 22 Heidi Lesjak Reutlingen 51 17

 22 Moritz Boecher Tuningen 51 22 

 22 Simone Seiler Bad Dürrheim 51 22 

 22 Katrin Richt VS 51 55 

 22 Nils Fabisch VS 51 55 

Infotermin in
Wellendingen
Fußball Die Fußballbezirke
Schwarzwald und Zollern, die ab
der kommenden Saison im Zuge
der 2022 beschlossenen Ver-
bandsstrukturreform fusionie-
ren werden, halten am Dienstag,
27. Februar, eine gemeinsame
Infoveranstaltung für ihre Verei-
ne ab. Diese wird ab 19 Uhr in der
Neuwieshalle in Wellendingen
(Rathausstraße 14, 78669 Wellen-
dingen) vom SC Wellendingen
ausgerichtet.

Befasst wird sich dabei maß-
geblich mit dem Spielsystem und
weiteren Informationen rund um
die Fusion. Wie Matthias Harzer,
Bezirksspielleiter im Bezirk
Schwarzwald, mitteilt, sind die
Vorbereitungen auf die Spielzeit
2024/25 bereits in vollem Gange.
Den aktuellen Stand und die Ver-
änderungen wolle man den Ver-
einen bei der gemeinsamen Info-
veranstaltung präsentieren.

„Vorstellen wollen wir unter
anderem Details zum Rahmen-
terminkalender des Bezirks, ins-
besondere zum Spielbetrieb an
Pfingsten 2025“, so Harzer, der
ausführt: „An der Infoveranstal-
tung soll dann von den Vereinen
auch über das neue Spielsystem
abgestimmt werden, insbesonde-
re, ob der neue Bezirk eine Kreis-
liga C beheimaten wird oder
nicht. Es wurden drei Spielsyste-
me erarbeitet, die zur Abstim-
mung stehen.“ eb


